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Hunderte von anglikanischen Priestern sind nach Rom zurückgekehrt
Andrew Miiller
20.11.2025

Während die Kirche von England „woke“ wird, treten Hunderte von anglikanischen Priestern in die römisch-katholische Kirche
ein. Einem Bericht im Telegraph von gestern zufolge sind ein Drittel der katholischen Priester, die zwischen 1992 und 2024
geweiht werden, ehemalige anglikanische Geistliche. Das sind 700 anglikanische (und schottische episkopale) Priester, die
seit der Entscheidung der anglikanischen Kirche von 1992, Frauen zum Priesteramt zuzulassen, zur katholischen Kirche
übergetreten sind. Die vom Telegraph zitierte Studie der St. Mary's University in London besagt, dass 16 anglikanische
Bischöfe ebenfalls zum Katholizismus konvertiert sind.  

In diesem Jahr jährt sich zum 1700. Mal das Konzil von Nicäa, bei dem die bürgerliche Regierung intervenierte, um die
Vereinheitlichung der christlichen Lehre zu erzwingen. Viele christliche Führer nutzen die Gelegenheit, um für die
Wiedervereinigung zu werben. Doch die Bibel sagt uns, dass eine solche „christliche Einheit“ nicht immer gut ist.

Die 700 anglikanischen Priester, die sich der katholischen Kirche angeschlossen haben, haben zwar Recht, dass die Bibel
Frauen verbietet, Priester zu sein (1. Timotheus 2, 12), aber sie verstehen nicht, was die Bibel über eine große falsche Kirche
lehrt (siehe Offenbarung 17-19).

In der Bibel wird oft das Symbol einer Frau verwendet, um eine Kirche darzustellen (2. Korinther 11, 2; Offenbarung 19, 7;
Epheser 5, 22-27). Jesaja 47 beschreibt eine bestimmte Kirche, die er „die Herrin der Reiche“ nennt. Sie hat Beziehungen zu
und Einfluss auf viele Nationen, aber sie hat protestierende Tochterkirchen. Sie gelobt, ihre Töchter zurück in die Herde zu
bringen und sagt: „Ich bin’s und sonst keine; ich werde keine Witwe werden noch ohne Kinder sein“ (Vers 8).  

Herbert W. Armstrong, der die Klar&Wahr (Vorgänger der Posaune) gründete, lehrte jahrzehntelang, dass Schriften wie diese
eine kommende Wiedervereinigung von Katholiken und Protestanten beschreiben. Beachten Sie diesen Auszug aus der
Klar&Wahr vom Oktober 1961:

Der Papst wird als oberste einigende Autorität auftreten – der einzige, der die verschiedenen Nationen Europas
endlich vereinen kann. Die eiserne Gerichtsbarkeit sowohl über die Schulen als auch über die Religion wird an die
römisch-katholische Kirche übergeben. Europa wird römisch-katholisch werden! Der Protestantismus wird in der
„Mutterkirche“ aufgehen – und vollständig abgeschafft werden.

Um zu verstehen, was die Bibel über das religiöse System sagt, das die westliche Welt in dieser Generation beherrschen
wird, fordern Sie Ihr kostenloses Exemplar von Herrn Armstrongs Broschüre Wer oder was ist das prophezeite Tier?  an.
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